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Hinweise: 
 
Die vorliegende Ausarbeitung wurde nach bestem Wissen und Gewissen und dem 
aktuellen Stand der Technik unparteiisch erstellt.  
 
Diese Ausarbeitung (Textteil und Anhang) darf nur in ihrer Gesamtheit und nur vom 
Auftraggeber zu dem in der Aufgabenstellung definierten Zweck verwendet werden. Eine 
auszugsweise Vervielfältigung und Veröffentlichung dieser Ausarbeitung ist nur mit 
schriftlicher Zustimmung der IEL GmbH erlaubt. 
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1. Einleitung  
 
Am Standort Wiesmoor ist die Errichtung und der Betrieb von zwei Windenergieanlagen 
(WEA 01 und WEA 02) vom Anlagentyp ENERCON E115 EP3 E3 mit einer Nabenhöhe 
von 135,4 m und einer Nennleistung von jeweils 4.200 kW geplant.  
 
Als genehmigungsbedürftige Anlagen im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(BImSchG)1.) sind Windenergieanlagen so zu errichten und zu betreiben, dass schädliche 
Umwelteinwirkungen und sonstige Gefahren, erhebliche Nachteile und erhebliche 
Belästigungen für die Allgemeinheit und die Nachbarschaft nicht hervorgerufen werden 
können. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn zur Vorsorge Maßnahmen getroffen 
werden, die dem Stand der Technik entsprechen. 
 
Dieses Gutachten dient dem Lärmschutznachweis im Rahmen des Genehmigungs-
verfahrens gemäß Bundes-Immissionsschutzgesetz. Für die maßgeblichen Immissions-
punkte werden die Beurteilungspegel rechnerisch ermittelt und den dort geltenden 
Immissionsrichtwerten gegenübergestellt. 
 
 
 
2.  Örtliche Beschreibung 
  
Der geplante Standort befindet sich auf dem Gebiet der niedersächsischen Stadt 
Wiesmoor, im Landkreis Aurich. Die zwei geplanten Windenergieanlagen sollen östlich 
der Oldenburger Straße (Landesstraße L12) und südlich der Bentstreeker Straße 
realisiert werden.   
 
Die nächstgelegene Wohnbebauung befindet sich rund um den Standort, im unbeplanten 
Außenbereich sowie entlang der Bentstreeker Straße.  
 
Am Standort Wiesmoor befinden sich insgesamt 24 Windenergieanlagen in Betrieb, 
welche bei den Berechnungen als Vorbelastung berücksichtigt werden.  
 
Weitere Windenergieanlagen befinden sich westlich der Oldenburger Straße  
(WP Hinrichsfehn und WP Fiebing) und östlich des Standortes (WP Bentstreek und  
WP Spolsen). Aufgrund der großen Entfernung zu den hier zu berücksichtigenden 
Immissionspunkten bleiben diese bei den Berechnungen unberücksichtigt (vgl. auch 
Abschnitt 8). 
 
Nach derzeitigem Kenntnisstand befinden sich im Umfeld der hier maßgeblichen 
Immissionspunkte keine weiteren Gewerbeschallquellen, welche für den maßgeblichen 
Beurteilungszeitraum „Nacht“ bei den Berechnungen berücksichtigt werden müssen. 
 
Das Untersuchungsgebiet liegt auf einem Höhenniveau von ca. 0,5 m bis 2,5 m ü. N.N. 
Die geringfügigen Höhenunterschiede sind vernachlässigbar, so dass bei den schall-
technischen Berechnungen von ebenem Gelände ausgegangen wird. 
 
In der nachfolgenden Karte ist das Untersuchungsgebiet mit den zwei geplanten 
Windenergieanlagen dargestellt. 
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Bild 1: Übersichtskarte 
 
 
 
3.  Kartenmaterial und Koordinaten-Bezugssystem  
 
Die Koordinaten der geplanten Windenergieanlagen wurden vom Auftraggeber im 
Koordinatensystem UTM ETRS89, Zone 32 zur Verfügung gestellt. Die Koordinaten der 
bestehenden Windenergieanlagen sind aus vorangegangenen schalltechnischen 
Berechnungen an diesem Standort bekannt.  
 
Die Koordinaten der untersuchten Immissionspunkte wurden über digitale Karten 
(onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/ZSHH/2022 powered by geoGLIS GmbH & Co. KG©, 
www.onmaps.de) ermittelt. Eine detaillierte Beschreibung sowie die Auflistung der 
Koordinaten der untersuchten Immissionspunkte ist dem Abschnitt 9.2 zu entnehmen. 
 
 
4. Aufgabenstellung 
 
Die geplanten Windenergieanlagen sollen zu allen Tag- und Nachtzeiten betrieben 
werden. Als Beurteilungssituation gilt für den Betrieb von Windenergieanlagen daher 
i. d. R. die lauteste Stunde der Nacht, da hier die niedrigsten Richtwerte gelten.  
 
Die geplanten Windenergieanlagen (WEA 01 und WEA 02) werden der Zusatzbelastung 
gemäß TA-Lärm Nr. 2.4, Absatz 23.), zugeordnet.  
 
Als schalltechnische Vorbelastung werden insgesamt 24 weitere Windenergieanlagen 
(VB_01 bis VB_24) berücksichtigt (vgl. Abschnitt 8).  
 
Gemäß TA-Lärm Nr. 3.2.1, Abs. 63.) ist die Bestimmung der Vorbelastung in der Regel 
nach Nr. A.1.2 des Anhangs zur TA-Lärm durchzuführen. Die Nr. A.1.2 des Anhangs der  
TA-Lärm legt fest, dass die Vorbelastung nach Nr. A.3 zu ermitteln ist 
(Immissionsmessung an dem maßgeblichen Immissionsort). Unter bestimmten 

http://www.onmaps.de)
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Bedingungen sind Ersatzmessungen nach Nr. A.3.4 zulässig. Möglichkeiten für 
Ersatzmessungen sind Rundummessungen und Schallleistungsmessungen mit 
anschließender Schallausbreitungsrechnung. Zur Ermittlung der Vorbelastung wird bei 
diesem Projekt auf vorliegende schalltechnische Daten zurückgegriffen. Diese 
schalltechnischen Daten sind ausreichend belastbar um die Vorbelastung hinreichend zu 
berücksichtigen.  
  
Ziel dieses Gutachtens ist es, die aus Sicht des Lärmschutzes resultierenden Umwelt-
einwirkungen aus dem Betrieb der Windenergieanlagen zu berechnen und hinsichtlich 
immissionsschutzrechtlicher Kriterien zu beurteilen.  
 
 
 
5.   Beurteilungsgrundlagen 
 
5.1 Berechnungs- und Beurteilungsverfahren 
 
Die schalltechnischen Berechnungen werden gemäß Nr. A2 der TA-Lärm nach der 
DIN ISO 9613-24.) durchgeführt. Bis Ende 2017 erfolgten schalltechnische Berechnungen 
für Windenergieanlagen frequenzunabhängig als detaillierte Prognose für freie 
Schallausbreitung. Die Bodendämpfung Agr wurde dabei gemäß DIN ISO 9613-2,  
Nr. 7.3.2 „Alternatives Verfahren zur Berechnung A-bewerteter Schalldruckpegel“ 
berechnet.  
 
In den LAI-Hinweisen zum Schallimmissionsschutz bei Windkraftanlagen13.) vom 
30.06.2016 wurden die Anforderungen der TA-Lärm an die Durchführung von 
Immissionsprognosen für Windenergieanlagen durch eine vorläufige Anpassung des 
Prognosemodells beschrieben. 
 
Auf der 134. Sitzung der LAI (Bund/Länder-Arbeitsgemeinschaft für Immissionsschutz) 
am 05./06.09.2017 wurde beschlossen, dass die LAI-Hinweise vom 30.06.2016 zur 
Anwendung kommen sollen. Es erfolgte die Kenntnisnahme der ACK/UMK (Amtschef-
konferenz / Umweltministerkonferenz) über diesen Beschluss. In Niedersachsen wurden 
diese Hinweise zum 01.03.2019 eingeführt.]  
 
In den LAI-Hinweisen werden mehrere Themen behandelt. Bzgl. der 
Schallimmissionsprognose wird auf die „Dokumentation zur Schallausbreitung - 
Interimsverfahren zur Prognose der Geräuschimmissionen von Windkraftanlagen, 
Fassung 2015-05.1“14.), veröffentlicht vom NALS (DIN/VDI-Normenausschuss Akustik, 
Lärmminderung und Schwingungstechnik), verwiesen. 
 
Gegenüber dem bisherigen „Alternativen Verfahren“ gemäß Nr. 7.3.2 der  
DIN ISO 9613-2 gibt es im Wesentlichen die folgenden Unterschiede: 
 
- Die Schallausbreitungsrechnung erfolgt frequenzselektiv in Oktavbandbreite  

(63 Hz bis 8 kHz) 

- Es erfolgt keine meteorologische Korrektur (Cmet = 0 dB) 

- Die Dämpfung des Bodeneffektes wird mit Agr = -3 dB berücksichtigt   

- Die Richtwirkungskorrektur wird mit DC = 0 dB berücksichtigt. 
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Ein weiterer Themenschwerpunkt der „LAI-Hinweise“ befasst sich mit den Anforderungen 
an die Qualität der Prognose (siehe auch nachfolgenden Abschnitt 5.3). 
 
Für die vorliegenden schalltechnischen Berechnungen und die anschließende 
Beurteilung werden diese „LAI-Hinweise“ herangezogen.  
 
Die Berechnungen werden mit dem Programmsystem IMMIÓ (Version 2021 [497] vom 
22.07.2021) durchgeführt, welches die Anwendung der erforderlichen 
Berechnungsmethoden ermöglicht.  
 
 
5.2 Meteorologie 
 
Für die Berechnungen werden folgende meteorologische Parameter berücksichtigt: 
 

Temperatur        T    =  10° C  

Relative Luftfeuchte     F    =  70 % 
 
Für die Windenergieanlagen erfolgen die Berechnungen gemäß den LAI-Empfehlungen 
ohne eine meteorologische Korrektur Cmet.  
 
 
5.3 Qualität der Prognose 
 
Gemäß TA-Lärm, Nr. A.2.6, muss eine Schallimmissionsprognose Aussagen zur Qualität 
der Prognose enthalten. Bei Schallimmissionsprognosen für Windenergieanlagen sind 
gemäß den LAI-Hinweisen folgende Unsicherheitsfaktoren zu berücksichtigen:  
 
σprog - Unsicherheit des Prognosemodells der Ausbreitungsberechnung 
Für die Unsicherheit des Prognosemodells wird σprog mit 1 dB berücksichtigt. 
 
σP - Serienstreuung der Windenergieanlagen 
Bei Vorlage von mindestens drei Messberichten kann für σP die Standardabweichung s 
aus dem zusammenfassenden Bericht entnommen werden. Liegt keine 
Mehrfachvermessung vor, ist die Serienstreuung σP mit 1,2 dB zu berücksichtigen.  
 
σR - Ungenauigkeit der Schallemissionsvermessung  
Bei FGW-konform vermessenen Windenergieanlagen kann die Unsicherheit der 
Schallemissionsvermessung mit σR = 0,5 dB berücksichtigt werden.  
 
Die Gesamtunsicherheit der Schallimmissionsprognose berechnet sich wie folgt: 
 ���� = ������� + ��� + ���      (1) 
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Hieraus ergibt sich die obere 90 %ige Vertrauensbereichsgrenze L o: 
 �� = �� + ��                             (2) 
 
mit �� = 1,28 ∗ ����                            (3) 
 
Wird für Berechnungen die Herstellerangabe verwendet, so soll diese zukünftig gemäß 
den LAI-Hinweisen die Serienstreuung σP und die Unsicherheit der Abnahmemessung σR 
beinhalten. Für die Schallimmissionsprognose muss dann keine Unsicherheit für die 
Serienstreuung und die Schallemissionsvermessung berücksichtigt werden. 
 
Die Sicherstellung der Nicht-Überschreitung ist dann gegeben, wenn unter 
Berücksichtigung der oberen Vertrauensbereichsgrenze die Immissionsrichtwerte nicht 
überschritten werden. Die Regelungen gemäß TA-Lärm, Nr. 3.2.1, können weiterhin 
angewendet werden. 
 
 
5.4 Immissionsrichtwerte 
 
Die maßgeblichen Immissionspunkte gemäß TA-Lärm Nr. 2.3 liegen nach A.1.3 bei 
bebauten Flächen 0,5 m außerhalb vor der Mitte des geöffneten Fensters des am 
stärksten betroffenen schutzbedürftigen Raumes. 
 
Gemäß TA-Lärm sind für die schalltechnische Beurteilung außerhalb von Gebäuden 
folgende Immissionsrichtwerte heranzuziehen: 
 

 
Tabelle 1: Immissionsrichtwerte 
 
Während der Beurteilungszeit „Tag“ ist der Beurteilungspegel auf einen Zeitraum von  
16 Stunden zu beziehen, während der Beurteilungszeit „Nacht“ auf eine Stunde. Der 
Beurteilungspegel Lr ist der aus dem Schallimmissionspegel Ls des zu beurteilenden 
Geräusches und gegebenenfalls aus Zuschlägen für Ton- und Informationshaltigkeit und 
für Impulshaltigkeit gebildete Wert zur Kennzeichnung der mittleren Geräuschbelastung 
während der Beurteilungszeit. Zusätzlich müssen für Immissionsorte, die bezüglich der 
Schutzbedürftigkeit als „Kleinsiedlungsgebiet (WS)“, „Allgemeines Wohngebiet (WA)“ 
bzw. „Reines Wohngebiet (WR)“ oder „Kurgebiet“ eingestuft werden, Zuschläge für 
Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit (Werktage: 06.00 - 07.00 Uhr und 20.00 - 22.00 
Uhr; Sonn- und Feiertage: 06.00 - 09.00 Uhr, 13.00 - 15.00 Uhr und 20.00 - 22.00 Uhr) 
vorgenommen werden (TA-Lärm Nr. 6.5). 
 

   Nutzung Immissionsrichtwerte [dB(A)] 
Tag (06.00 - 22.00 Uhr) Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) 

Gewerbegebiete (GE) 65 50  
Urbane Gebiete (MU) 63 45 
Kern- (MK), Dorf- (MD) und  
Mischgebiete (MI) 60  45  

Allgemeine Wohngebiete (WA)  
und Kleinsiedlungsgebiete (WS) 55  40  

Reine Wohngebiete (WR) 50  35  
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Gemäß TA-Lärm dürfen kurzzeitige Geräuschspitzen die Immissionsrichtwerte am Tag 
um nicht mehr als 30 dB und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB überschreiten. 
 
Die zulässigen Immissionsrichtwerte für die Wohnbebauung dürfen durch die 
Gesamtbelastung nicht überschritten werden. Diese setzt sich aus der Vor- und der 
Zusatzbelastung zusammen. Die Vorbelastung ist die Belastung eines Ortes mit 
Geräuschimmissionen von Anlagen für die die TA-Lärm gilt, allerdings ohne den 
Immissionsbeitrag der zu beurteilenden Anlage. Die Zusatzbelastung ist der 
Immissionsbeitrag, der an einem Immissionsort durch die zu beurteilende Anlage 
hervorgerufen wird. 
 
 
6. Schalltechnische Daten des geplanten Anlagentyps 
 
6.1 Schallleistungspegel und Frequenzspektren  
 
Für den geplanten Anlagentyp ENERCON E-115 EP3 E3 liegen derzeit noch keine 
schalltechnischen Vermessungen vor. Nachfolgend werden die vom Hersteller 
prognostizierten Schallleistungspegel für die in der vorliegenden Untersuchung 
verwendeten Betriebsmodi dargestellt.  
 
Betriebsmodus Nennleistung 

[kW] 
Herstellerangabe LwA  

[dB(A)] 
BM 0 s 4.200 104,8 
BM 500 kW s 500 94,2 

 
Tabelle 2: Verwendete schalltechnische Daten / ENERCON E-115 EP3 E3 
 
Für diese Betriebsmodi werden die Frequenzspektren aus Tabelle 3 zugrunde gelegt. Die 
A-bewerteten Oktavbandspektren werden der Herstellerangabe entnommen (siehe 
Anhang).  
 
Für die verwendeten Betriebsmodi werden folgende Frequenzspektren zugrunde gelegt: 
 

Betriebsmodus 
Schallleistungspegel LwA,okt. [dB(A)] 
bei Oktavband-Mittenfrequenz [Hz]  

31,5 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 8.000 
BM 0 s 74,8 86,4 92,1 95,3 97,8 99,0 99,2 94,0 78,3 
BM 500 kW s 66,0 76,6 81,6 84,0 86,1 88,1 89,5 83,7 66,4 

 
Tabelle 3: Frequenzabhängige Schallleistungspegel LwA,okt / ENERCON E-115 EP3 E3 
                (ohne Zuschlag für den oberen Vertrauensbereich) 
 
Hinweis 1: 
Aus programmtechnischen Gründen sind bei den frequenzabhängigen Berechnungs-
ergebnissen im Anhang bei den Schallemissionswerten und Schallimmissionswerten die 
linearen Oktavbandspektren (inkl. Zuschlag z1) dargestellt. 
 
Grundlage der Berechnungen sind die Herstellerangaben. Da diese die Serienstreuung 
σP und die Unsicherheit der Abnahmemessung σR noch nicht beinhalten, werden diese 
für die Ermittlung des Zuschlages zur Bestimmung des Schallleistungspegels L wA,90 
berücksichtigt (vgl. Abschnitt 5.3).  
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Sollen in einer Genehmigung der Schallleistungspegel Le,max und das zugehörige Oktav-
spektrum festgeschrieben werden, muss gemäß den LAI-Empfehlungen auf die Angaben 
aus Tabelle 2 (letzte Spalte) und Tabelle 3 noch der Zuschlag z 2 addiert werden. Dieser 
beinhaltet keine Unsicherheit des Prognosemodells und berechnet sich wie folgt:  

 �� = 1,28 ∗ ���� + ���          (4) 
 
In der nachfolgenden Tabelle sind die einzelnen Parameter und Zuschläge zusammen-
gefasst. 
 

Betriebsmodus LwA 
[dB(A)] 

σprog 

[dB] 
σP 

[dB] 
σR 

[dB] 
σges  

[dB] 
z1  

[dB] 
LwA,90 

[dB(A)] 
z2  

[dB] 
Le, max 

[dB(A)] 
BM 0 s 104,8 1,0 1,2 0,5 1,6 2,1 106,9 1,7 106,5 
BM 500 kW s 94,2 1,0 1,2 0,5 1,6 2,1 96,3 1,7 95,9 

 
Tabelle 4: Schallleistungspegel LwA,  LwA,90, Le, max / ENERCON E-115 EP3 E3 
 
Daraus ergeben sich als Festsetzung im Genehmigungsbescheid folgende maximal 
zulässigen Frequenzspektren: 
 

Betriebsmodus 
Schallleistungspegel Le,max,okt. [dB(A)] 
bei Oktavband-Mittenfrequenz [Hz] 

31,5 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 8.000 
BM 0 s 76,5 88,1 93,8 97,0 99,5 100,7 100,9 95,7 80,0 
BM 94 dB 67,7 78,3 83,3 85,7 87,8 89,8 91,2 85,4 68,1 

 
Tabelle 5: Maximal zulässige frequenzabhängige Schallleistungspegel / ENERCON E-115 EP3 E3 (inkl. Zuschlag ��) 
 
Hinweis 2: 
Das Oktavbandspektrum einer möglichen Abnahmemessung kann von dem in der 
Prognose zugrundeliegenden Spektrum im Allgemeinen abweichen. Um bei einer 
Abweichung die immissionsschutzrechtliche Unbedenklichkeit nachzuweisen sollte mit 
dem messtechnisch ermittelten Oktavspektrum eine erneute Schallausbreitungs-
berechnung gemäß Interimsverfahren durchgeführt werden. Das genaue Vorgehen 
hierzu wird in Abschnitt 5.2 der LAI-Hinweise ausführlich beschrieben. 
 
 
6.2 Ton-, Impuls- und Informationshaltigkeit  
 
Gemäß den LAI-Hinweisen ist die windkrafttypische Geräuschcharakteristik i.d.R. weder 
als ton- noch als impulshaltig einzustufen. Dies ist auch damit begründet, dass seit vielen 
Jahren durch die Hersteller keine Typvermessungsberichte mit einem KTN > 1 dB 
vorgelegt wurden. 
 
Im Nahbereich ermittelte Tonhaltigkeiten von ≤ 2 dB können gemäß den LAI-Hinweisen 
unberücksichtigt bleiben. Für WEA-Typen, bei denen in Messberichten gemäß  
FGW-Richtlinie11.) ein KTN von 2 dB im Nahbereich ermittelt wurde, empfehlen die  
LAI-Hinweise eine Abnahmemessung am maßgeblichen Immissionsort.  
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Aus der aktuellen Rechtsprechung geht hervor, dass eine tonhaltige Geräusch-
immissionssituation genehmigungsfähig ist, solange auch unter Berücksichtigung eines 
Tonzuschlages gemäß TA-Lärm die zulässigen Immissionsrichtwerte nicht überschritten 
werden. 
 
Die vorliegende Herstellerangabe für den geplanten Anlagentyp enthält keine Aussagen 
zur Tonhaltigkeit.  
Darüber hinaus liegen auch keine Erkenntnisse über eine generelle Impulshaltigkeit der 
Windenergieanlagen des Herstellers vor. 
 
Für die weitere Bearbeitung wird vorausgesetzt, dass die Geräuschimmissionen des 
geplanten Anlagentyps keine immissionsrelevante Ton- und Impulshaltigkeit aufweisen.  
 
Bei dem Betrieb von WEA treten keine informationshaltigen Geräusche auf, so dass eine 
besondere Berücksichtigung nicht notwendig ist. 
 
 
6.3 Tieffrequente Geräusche / Infraschall 
 
Gemäß TA-Lärm Nr. 7.3 muss in einem immissionsschutzrechtlichen Verfahren auch die 
Frage geklärt werden, inwieweit von der zu beurteilenden Anlage schädliche 
Umwelteinwirkungen im tieffrequenten Bereich ausgehen. Hierbei ist der 
Frequenzbereich ≤ 90 Hz zu untersuchen (vergl. DIN 456805.)). Allgemein kann gesagt 
werden, dass Windenergieanlagen keine Geräusche im tieffrequenten Bereich 
hervorrufen, die hinsichtlich möglicher schädlicher Umwelteinwirkungen gesondert zu 
prüfen wären. 
 
Ein Spezialfall im tieffrequenten Bereich stellt der „Infraschall“ dar. Hierbei handelt es sich 
um den nicht hörbaren Frequenzbereich ≤ 20 Hz. Die von modernen Windenergie-
anlagen hervorgerufenen Schallpegel im Infraschallbereich liegen unterhalb der 
Wahrnehmungsschwelle des Menschen. Auch neuere Empfehlungen zur Beurteilung von 
Infraschalleinwirkungen der Größenordnung, wie sie in der Nachbarschaft von 
Windenergieanlagen bislang nachgewiesen wurden, gehen davon aus, dass sie 
ursächlich nicht zu Störungen, erheblichen Belästigungen oder Geräusch-
beeinträchtigungen führen  30.) bis 35.).  
 
In 35.) wird der messtechnische Nachweis geführt, dass der von Windenergieanlagen mit 
einer Leistung von 1.800 kW bis 3.200 kW bewirkte Infraschallpegel auch im Nahbereich 
der Windenergieanlagen (Abstände bis zu 300 m) deutlich unterhalb der menschlichen 
Hör- bzw. Wahrnehmungsschwelle liegt. Weiterhin konnte festgestellt werden, dass sich 
bereits ab einer Entfernung von 700 m der Infraschallpegel durch das Einschalten der 
Windenergieanlagen nicht wesentlich erhöht.  
 
In der öffentlichen Diskussion wird immer noch das Thema „Infraschall in Verbindung mit 
Windenergieanlagen“ diskutiert. Dabei wird von einigen Diskussionsteilnehmern 
insbesondere auf die unkalkulierbaren Gesundheitsgefahren durch den von 
Windenergieanlagen verursachten Infraschall hingewiesen und ausgeführt, dass diese 
durch Studien bewiesen seien. Für eine negative Auswirkung von Infraschall unterhalb 
der Wahrnehmungsschwelle konnten bislang jedoch keine wissenschaftlich gesicherten 
Erkenntnisse gefunden werden. Zu diesem Thema wurde im September 2020 vom 
Umweltbundesamt die Laborstudie „Lärmwirkungen von Infraschallimmissionen“ 43.) 
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veröffentlicht. Für diese Studie wurden die Testpersonen verschiedenen 
Infraschallgeräuschen im Frequenzbereich zwischen 3 Hz und 18 Hz ausgesetzt. Die 
Schalldruckpegel lagen dabei unterhalb, im Bereich oder knapp oberhalb der 
Wahrnehmungsschwelle. Damit wurden die Testpersonen deutlich höheren 
Schalldruckpegeln ausgesetzt, als es in der Nachbarschaft von Windenergieanlagen 
möglich ist. Während und nach der Beschallung der Testpersonen wurden verschiedene 
physiologische Parameter gemessen. Als Ergebnis kann festgehalten werden, dass es 
keinen Zusammenhang zwischen Infraschallgeräuschen um oder unter der 
Wahrnehmungsschwelle und akuten körperlichen Reaktionen gibt. Als weiteres Ergebnis 
kann festgehalten werden, dass nicht wahrnehmbare Infraschallimmissionen nicht als 
belästigend wahrgenommen wurden. 
 
 
6.4 Kurzzeitige Geräuschspitzen 
 
Spitzenpegel von Windenergieanlagen können u. U. durch kurzzeitig auftretende 
Vorgänge beim Gieren (Betrieb der Windnachführung) oder Bremsen (z. B. wegen 
Überdrehzahl) auftreten. Sie dürfen gem. TA-Lärm Nr. 6.1 in der Nacht die Richtwerte 
um nicht mehr als 20 dB überschreiten. Üblicherweise sind bei Windenergieanlagen keine 
Spitzenpegel zu erwarten, die zu einer Überschreitung dieser Vorgabe führen. 
 
 
6.5 Körperschall 
 
In der TA-Lärm Nr. 6.2 sind Immissionsrichtwerte für Immissionsorte innerhalb von 
Gebäuden definiert. Diese werden für die schalltechnische Beurteilung bei 
Geräuschübertragungen innerhalb von Gebäuden oder bei Körperschallübertragungen 
herangezogen.  
 
In Bezug auf die Windenergieanlagen scheidet eine Beurteilung auf Grund einer 
Geräuschübertragung innerhalb von Gebäuden aus.  
 
Eine mögliche Körperschallübertragung könnte von einer Windenergieanlage über den 
Erdboden zu einem Wohngebäude erfolgen und innerhalb des Wohngebäudes von den 
Raumbegrenzungswänden als Luftschall abgestrahlt werden. Eine solche Körperschall-
übertragung ist maßgeblich von der Einleitung der Körperschallenergie vom Turm über 
das WEA-Fundament in das Erdreich und von der Beschaffenheit des Erdbodens 
zwischen Windenergieanlage und Wohngebäude abhängig. 
  
Es liegen derzeit keine Hinweise darüber vor, dass eine solche Körperschallübertragung 
von Windenergieanlagen zu Wohngebäuden stattfindet und zu einer Überschreitung der 
in Nr. 6.2 der TA-Lärm definierten Immissionsrichtwerte führen kann. 
 
Hinweis 3:  
Um die Luftschallemission einer Windenergieanlage weitestgehend zu reduzieren und 
damit auch die Schallabstrahlung des Turmes auf Grund von Körperschallanregung zu 
minimieren, werden bereits heute umfangreiche konstruktive körperschallisolierende 
Maßnahmen an einer Windenergieanlage durchgeführt. Damit wird auch eine 
Körperschallübertragung vom Turm über das WEA-Fundament in das Erdreich deutlich 
reduziert.  
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7. Geplante Windenergieanlagen (Zusatzbelastung) 
 
Am Standort Wiesmoor sollen zwei Windenergieanlagen des Herstellers ENERCON 
realisiert werden. In der nachfolgenden Tabelle sind die Daten und Standortkoordinaten 
der geplanten Windenergieanlagen zusammengefasst. 

Windenergieanlage Nabenhöhe 
[m] 

UTM ETRS89, Zone 32 
Rechtswert Hochwert 

WEA 01 E-115 EP3 E3      135,4     419.384    5.916.100 
WEA 02 E-115 EP3 E3      135,4     419.694    5.916.130 

 
Tabelle 6: Daten und Standortkoordinaten der geplanten Windenergieanlagen (Zusatzbelastung) 
 
Für die schalltechnischen Berechnungen wird für die Tageszeit für die zwei geplanten 
Windenergieanlagen der uneingeschränkte Betrieb berücksichtigt. Während der 
Nachtzeit ist ein schallreduzierter Betrieb der beiden Windenergieanlagen erforderlich. 
Die für die Berechnungen berücksichtigten Betriebsmodi und die verwendeten 
Schallleistungspegel LwA,90 sind in der nachfolgenden Tabelle zusammengefasst.  
 
Die für die jeweiligen Betriebsmodi berücksichtigten Frequenzspektren sind in der  
Tabelle 3 sowie im Datensatz des Anhangs aufgeführt. 
 

Windenergieanlage 
Tag (06.00 - 22.00 Uhr) Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) 

Betriebs-
mode 

Leistung 
[kW] 

LwA,90* 
[dB(A)] 

Betriebs-
mode 

Leistung 
[kW] 

LwA,90* 
[dB(A)] 

WEA 01 E-115 EP3 E3     0 s 4.200 106,9 500 kW s 500 96,3 
WEA 02 E-115 EP3 E3     0 s 4.200 106,9 500 kW s 500 96,3 

 
Tabelle 7: Betriebsmodi und Schallleistungspegel der geplanten Windenergieanlagen (Zusatzbelastung) 
 
* Schallleistungspegel inkl. 2,1 dB Zuschlag für den oberen Vertrauensbereich (vgl. Abschnitt 6.1).  
 
 
 
8. Vorbelastung  
 
Als schalltechnische Vorbelastung werden im vorliegenden Fall 24 weitere Windenergie-
anlagen berücksichtigt. Die Koordinaten der weiteren Windenergieanlagen sowie die 
genehmigten Schallleistungspegel sind der IEL GmbH aus vorangegangenen 
Untersuchungen an diesem Standort bekannt.  
 
Gemäß Windenergie-Handbuch28.) hat die Rechtsprechung zwischenzeitlich bestätigt, 
„dass die Vorbelastung nur mit den Auswirkungen ihres rechtmäßigen Betriebs - also den 
in ihrer Genehmigung festgelegten Schallpegeln bzw. den Annahmen der damaligen 
Schallgutachten - angesetzt zu werden braucht [OVG Münster 8 B 390/15, OVG 
Lüneburg 12 LA 105/11, OVG Münster 8 B 797/09, VG Münster 10 K 1405/10], denn 
diese gelten als genehmigungsrechtlich fixierte Anforderungen“. Weitere Zuschläge für 
die Unsicherheit der Emissionsdaten sind somit nicht zu berücksichtigen. 
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In der nachfolgenden Tabelle werden die Koordinaten und die schalltechnischen 
Kennwerte der weiteren Windenergieanlagen zusammengefasst. Für die einzelnen 
Anlagentypen und Betriebsmodi werden die Frequenzspektren aus vorliegenden 
Messberichten von baugleichen Anlagen bzw. Herstellerangaben übernommen. 
Entsprechen die Messwerte nicht den genehmigten Schallleistungspegeln, wird das 
jeweilige Frequenzspektrum auf die entsprechenden genehmigten Schallleistungspegel 
normiert.  
 
Die in den Berechnungen verwendeten Frequenzspektren sind dem Datensatz im 
Anhang zu entnehmen. Die Messberichte und Herstellerangaben liegen dem Gutachter 
vor und können bei Bedarf nachgereicht werden. 
 
In der nachfolgenden Tabelle werden die Koordinaten (gerundet) und die 
schalltechnischen Daten der weiteren Windenergieanlagen zusammengefasst. Die Lage 
dieser WEA ist der Übersichtskarte des Anhangs zu entnehmen. 
 

 Windenergieanlage Nabenhöhe 
[m] 

UTM ETRS89 
Zone 32 

Schallleistungspegel  
[dB(A)]* 

Rechtswert Hochwert Tag Nacht 
VB_01 E-82 108,38 417.744 5.915.080 104,1 104,1 
VB_02 E-82 108,38 418.039 5.915.166 104,1 104,1 
VB_03 E-82 108,38 418.331 5.915.251 104,1 104,1 
VB_04 E-82 108,38 420.099 5.915.696 104,1 104,1 
VB_05 E-82 108,38 420.233 5.915.974 104,1 104,1 
VB_06 E-82 108,38 420.403 5.915.804 104,1 104,1 
VB_07 E-82 108,38 420.486 5.916.052 104,1 104,1 
VB_08 E-82 108,38 420.703 5.915.840 104,1 104,1 
VB_09 E-82 108,38 420.763 5.916.193 104,1 104,1 
VB_10 E-82 E2 108,38 419.702 5.914.438 104,4 104,4 
VB_11 E-82 E2 108,38 420.060 5.914.542 104,4 104,4 
VB_12 E-82 E2 108,38 420.462 5.914.656 104,4 104,4 
VB_13 E-82 E2 108,38 418.553 5.915.400 104,4 103,8 
VB_14 E-82 E2 108,38 418.724 5.915.187 104,4 103,8 
VB_15 E-82 E2 108,38 419.225 5.915.462 104,4 100,0 
VB_16 E-82 E2 108,38 419.559 5.915.508 104,4 100,0 
VB_17 E-82 E2 108,38 419.786 5.915.651 104,4 100,0 
VB_18 E-82 E2 108,38 419.378 5.915.717 104,4 100,0 
VB_19 E-82 E2 108,38 419.612 5.915.842 104,4 103,8 
VB_20 E-82 E2 108,38 419.928 5.915.878 104,4 103,8 
VB_21 E-82 E2 108,38 421.079 5.914.988 104,4 104,4 
VB_22 E-82 E2 108,38 420.815 5.914.758 104,4 104,4 
VB_23 E-115 (18b) 135,4 417.769 5.915.313 107,1 101,6 
VB_24 E-115 (19) 135,4 420.682 5.916.432 107,1 103,6 
 
Tabelle 8:  Schalltechnische Kennwerte der weiteren WEA / Vorbelastung 
 
* genehmigter Schallleistungspegel inkl. ggf. notwendiger Sicherheitszuschläge 
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Der Einfluss der benachbarten Windparks wurde geprüft (siehe Anhang). Die hier 
berücksichtigten Immissionspunkte befinden sich deutlich außerhalb der akustischen 
Einwirkungsbereiche der westlich gelegenen Windparks Fiebing und Hinrichsfehn und 
der östlich gelegenen Windparks Bentstreek und Spolsen.  
 
 
 
9. Ermittlung der maßgeblichen Immissionspunkte 
 
9.1 Akustische Einwirkungsbereiche der geplanten Windenergieanlagen 
 
Gemäß TA-Lärm Nr. 2.2 sind die Flächen dem akustischen Einwirkungsbereich 
zuzuordnen, in denen die von der Anlage ausgehenden Geräusche einen Beurteilungs-
pegel verursachen, der weniger als 10 dB unter dem für diese Fläche maßgebenden 
Immissionsrichtwert (IRW) liegt. Das zusätzliche Kriterium der Geräuschspitzen muss im 
vorliegenden Fall nicht berücksichtigt werden. 
 
Im Anhang sind die Einwirkungsbereiche der geplanten Windenergieanlagen (berechnet 
für den reduzierten Nachtbetrieb) WA-Gebiete (Allgemeine Wohngebiete) und MI/MD-
Gebiete (Misch-Dorfgebiete) dargestellt. WR-Gebiete (Reine Wohngebiete) sind im 
Untersuchungsgebiet nicht vorhanden. 
 
Bei den schalltechnischen Berechnungen werden die nächstgelegenen Wohnhäuser 
berücksichtigen. Diese befinden sich gemäß TA-Lärm Nr. 2.2 bereits außerhalb des 
Einwirkungsbereiches der zwei geplanten Windenergieanlagen. Die Lage der 
Immissionspunkte wurde im Rahmen der Standortaufnahme am 13.06.2022 durch 
Mitarbeiter der IEL GmbH geprüft. Bei der Standortaufnahme konnte festgestellt werden, 
dass keine Gebäudeanordnungen gegeben sind, die zu möglichen pegelerhöhenden 
Schallreflexionen führen.  
 
 
9.2 Immissionspunkte 
 
Die für die schalltechnische Beurteilung für die Tageszeit (06.00 - 22.00 Uhr) bzw. die 
Nachtzeit (22.00 - 06.00 Uhr) jeweils zulässigen Immissionsrichtwerte sind der 
nachfolgenden Tabelle zu entnehmen. Weiterhin sind die jeweiligen Bezeichnungen der 
Immissionspunkte und die dazugehörigen Koordinaten aufgelistet. Die Abstände 
zwischen den Immissionspunkten und den geplanten Windenergieanlagen sind den 
frequenzabhängigen Berechnungsergebnissen des Anhangs zu entnehmen. 
 

Bezeichnung 
UTM ETRS89, Zone 32 Immissionsrichtwert 

[dB(A)] 
Rechtswert Hochwert Tag / Nacht 

IP 01 Bentstreeker Str. 8     419.403 5.916.980 57,5 / 42,5* 
IP 02 Klosterweg 44a             420.052 5.916.638 60 / 45 
IP 03 Birkhahnweg 75          418.856 5.915.869 60 / 45 

 
Tabelle 9: Immissionspunkte 
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* Der Immissionspunkt IP 01 befindet sich in einem Gebiet, für das eine Innenbereichs-
satzung nach § 34 (4) vorliegt. Es handelt sich um eine zweizeilige Wohnbebauung, die 
an den Außenbereich angrenzt. Nach TA-Lärm Nr. 6.7 können die für zum Wohnen 
dienenden Gebiete geltenden Immissionsrichtwerte auf einen geeigneten Zwischenwert 
angehoben werden, wenn unterschiedliche Nutzungen aneinandergrenzen (Gemenge-
lage). Die Rechtsprechung hat die Systematik der Gemengelage auch auf Wohngebiete, 
die unmittelbar an den Außenbereich angrenzen, übertragen (vgl. 28.). Hiernach kann für 
Wohnhäuser in „Allgemeinen Wohngebieten“, die in Randlage zum Außenbereich liegen, 
ein Immissionsrichtwert von 42,5 dB(A) angemessen sein. 
 
 
 
10. Rechenergebnisse und Beurteilung 
 
Gemäß TA-Lärm muss zur schalltechnischen Beurteilung die Gesamtbelastung an dem 
jeweiligen Immissionspunkt ermittelt werden (Abschnitt 2.4 der TA-Lärm). Sie setzt sich 
aus der Vorbelastung (24 WEA) und der Zusatzbelastung (zwei geplante WEA) 
zusammen.  
  
 
10.1  Rechenergebnisse 
 
In der nachfolgenden Tabelle sind zunächst die Schallimmissionspegel der 
Zusatzbelastung für die Nachtzeit aufgelistet.  
 

Immissionspunkt IRW - Nacht 
[dB(A)] 

Zusatzbelastung 
WEA 01 und WEA 02 

[dB(A)] 
Reserve zum IRW 

[dB] 

IP 01 Bentstreeker Str. 8     42,5* 28,4 14,1 
IP 02 Klosterweg 44a            45 30,8 14,2 
IP 03 Birkhahnweg 75          45 31,3 13,7 

 
Tabelle 10: Berechnungsergebnisse-Zusatzbelastung / Nacht  
 
* siehe Abschnitt 9.2 
 
Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass sich die drei Immissionspunkte gemäß  
TA-Lärm Nr. 2.2 bereits außerhalb des Einwirkungsbereiches (vgl. Abschnitt 9.1) der zwei 
geplanten Windenergieanlagen befinden. Für die Immissionspunkte ist eine Ermittlung 
der Gesamtbelastung daher nicht notwendig. Der Vollständigkeit halber werden aber in 
der nachfolgenden Tabelle die Berechnungsergebnisse (Nachtzeit) für die Vor-, Zusatz- 
und Gesamtbelastung aufgeführt. 
 

Immissionspunkt IRW - Nacht 
[dB(A)] 

Vor- 
belastung  

[dB(A)] 

Zusatz-
belastung 

[dB(A)] 

Gesamt-
belastung  

[dB(A)] 
IP 01 Bentstreeker Str. 8     42,5* 41,2 28,4 41,4 
IP 02 Klosterweg 44a            45 45,9 30,8 46,0 
IP 03 Birkhahnweg 75          45 46,5 31,3 46,6 

 
Tabelle 11: Berechnungsergebnisse Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung / Nacht  
 
* siehe Abschnitt 9.2 
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Nachfolgend werden die Beurteilungspegel (gerundet gemäß DIN 1333) der 
Gesamtbelastung für alle drei Immissionspunkte gebildet und den zulässigen 
Immissionsrichtwerten gegenübergestellt. 
 

Immissionspunkt IRW - Nacht 
[dB(A)] 

Gesamt-
belastung  

[dB(A)] 

Gesamtbelastung 
(gerundet) 

[dB(A)] 

Reserve  
zum IRW  
[dB(A)] 

IP 01 Bentstreeker Str. 8     42,5 41,4 41 1,5 
IP 02 Klosterweg 44a            45 46,0 46 -1 
IP 03 Birkhahnweg 75          45 46,6 47 -2 

 
Tabelle 12: Bildung der Beurteilungspegel und Vergleich mit den Immissionsrichtwerten / Nacht  
 
 
10.2  Beurteilung 
 
Der Schallimmissionspegel der zwei geplanten Windenergieanlagen liegt um mehr als  
10 dB unter dem jeweiligen Immissionsrichtwert. Alle Immissionspunkte befinden sich 
gemäß TA-Lärm Nr. 2.2 somit außerhalb des akustischen Einwirkungsbereiches der 
geplanten Windenergieanlagen.  
 
Unabhängig hiervon wurde für die drei Immissionspunkte auch die Vorbelastung ermittelt 
und die Gesamtbelastung bestimmt. Am Immissionspunkt IP 01 wird der Immissions-
richtwert um 1,5 dB unterschritten.  
 
Am Immissionspunkt IP 02 wird der Immissionsrichtwert um 1 dB überschritten. Hier wird 
der Immissionsrichtwert bereits durch die Vorbelastung überschritten. Gemäß TA Lärm 
Nr. 3.2.1, Absatz 3 soll die Genehmigung der geplanten Anlage (hier: zwei geplante WEA) 
wegen einer Überschreitung aufgrund der Vorbelastung nicht verwehrt werden, wenn 
dauerhaft sichergestellt ist, dass die Überschreitung nicht größer als 1 dB ist. Dies ist in 
der vorliegenden Planung gegeben. 
 
Am Immissionspunkt IP 03 wird der Immissionsrichtwert bereits durch die Vorbelastung 
um 2 dB überschritten. Die Zusatzbelastung liegt um 13,6 dB unter dem 
Immissionsrichtwert und erhöht den Beurteilungspegel (gerundet) der Gesamtbelastung 
nicht. Weiterhin ist den Ergebnissen im Anhang zu entnehmen, dass der 
Schallimmissionspegel der einzelnen geplanten Windenergieanlage um mindestens  
15 dB unter dem Immissionsrichtwert liegt. Somit ist von einer erhöhten Irrelevanz der 
einzelnen Anlage auszugehen.  
 
Während der Tageszeit (Sonntag) liegt die Zusatzbelastung an den Immissionspunkten 
um mindestens 14,5 dB unter dem jeweiligen Immissionsrichtwert (siehe Anhang). Alle 
Immissionspunkte befinden sich während der Tageszeit somit ebenfalls außerhalb des 
Einwirkungsbereiches der zwei geplanten Windenergieanlagen. 
 
Aus Sicht des Schallimmissionsschutzes bestehen unserer Auffassung nach unter den 
dargestellten Bedingungen keine Bedenken gegen die Errichtung und den 
uneingeschränkten Betrieb der geplanten Windenergieanlagen während der Tageszeit 
bzw. den eingeschränkten Betrieb während der Nachtzeit.  
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Anmerkung: 
Die dargestellten Ergebnisse und Beurteilungen gelten nur für die hier betrachteten 
Konfigurationen. Sollten sich Änderungen hinsichtlich der zu berücksichtigenden 
Vorbelastung bzw. den zu beurteilenden Immissionspunkten ergeben, sind die ermittelten 
Ergebnisse nicht mehr gültig und es sind neue Berechnungen notwendig. 
 
 
 
11. Zusammenfassung 
 
Am Standort Wiesmoor ist die Errichtung und der Betrieb von zwei Windenergieanlagen 
(WEA 01 und WEA 02) vom Typ ENERCON E-115 EP3 E3 mit einer Nabenhöhe von 
135,4 m und einer Nennleistung von jeweils 4.200 kW geplant.  
 
Für die geplanten Windenergieanlagen wurde für die Tageszeit der uneingeschränkte 
Betrieb berücksichtigt. Während der Nachtzeit können die geplanten WEA aufgrund der 
Vorbelastung nur schallreduziert betrieben werden. Die für die Berechnungen 
verwendeten Betriebsmodi sind in der nachfolgenden Tabelle nochmals zusammen-
gefasst: 
 

Windenergieanlage 
Tag (06.00 - 22.00 Uhr) Nacht (22.00 - 06.00 Uhr) 

Betriebs-
mode 

Leistung 
[kW] 

LwA,90* 
[dB(A)] 

Betriebs-
mode 

Leistung 
[kW] 

LwA,90* 
[dB(A)] 

WEA 01 E-115 EP3 E3     0 s 4.200 106,9 500 kW s 500 96,3 
WEA 02 E-115 EP3 E3     0 s 4.200 106,9 500 kW s 500 96,3 

 
Tabelle 13: Betriebsmodi und Schallleistungspegel der geplanten WEA 
 
* Schallleistungspegel inkl. 2,1 dB Zuschlag für den oberen Vertrauensbereich (vgl. Abschnitt 6.1).  
 
Alle weiteren für die hier zu beurteilenden Windenergieanlagen relevanten Daten sind 
den Abschnitten 6 und 7 zu entnehmen. 
 
Unter Berücksichtigung der o.g. Betriebsmodi wurde für insgesamt drei Immissions-
punkte die durch die zwei geplanten Windenergieanlagen bewirkte Zusatzbelastung 
prognostiziert. Die Berechnungsergebnisse zeigen, dass sich alle drei Immissionspunkte 
während der Tages- und Nachtzeit außerhalb des Einwirkungsbereiches der zwei 
geplanten Windenergieanlagen befinden.  
 
Unabhängig hiervon wurde die Vorbelastung ermittelt und die Gesamtbelastung 
bestimmt. Die Ergebnisse sind in Abschnitt 10.1 mit aufgeführt.  
 
Aus Sicht des Schallimmissionsschutzes bestehen unserer Auffassung nach unter den 
dargestellten Bedingungen keine Bedenken gegen die Errichtung und den 
uneingeschränkten Betrieb der geplanten Windenergieanlagen während der Tageszeit 
bzw. den eingeschränkten Betrieb während der Nachtzeit.  
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Alle Berechnungsergebnisse und Beurteilungen gelten nur für die gewählte 
Konfiguration. Dieses Gutachten (Textteil und Anhang) darf nur in seiner Gesamtheit 
verwendet werden. 
 
Aurich, 27.07.2022                              
 
 
Bericht verfasst durch  Geprüft und freigegeben durch  
 
 
 
 
 
Monika Bünting  Volker Gemmel (Dipl.-Ing.(FH)) 
(Projektbearbeiterin Schallschutz) (Technischer Leiter Schallschutz)  
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Anhang 
 
Übersichtskarten - Zusatzbelastung 
- Darstellung der akustischen Einwirkungsbereiche der geplanten 

Windenergieanlagen (1 Seite) 
- Geplante Windenergieanlagen und Immissionspunkte (1 Seite) 
 
 
Berechnungsergebnisse  

- Zusatzbelastung (3 Seiten) 
-  Schallimmissionsraster / Zusatzbelastung (1 Seite)  

 
 
Datensatz (9 Seiten) 
 
 
Ergänzende Übersichtskarten 

 - Windenergieanlagen und Immissionspunkte (1 Seite)  
 - Prüfung der Einwirkungsbereiche der benachbarten Windparks (1 Seite) 

 
 
Ergänzende Berechnungsergebnisse 

 - Ergebnisse Vor- und Gesamtbelastung (3 Seiten) 
  - Schallimmissionsraster / Gesamtbelastung (1 Seite)  
 
 
Legende zu den Berechnungsergebnissen (1 Seite) 
 
 
Herstellerangaben / ENERCON E-115 EP3 E3 

- Technisches Datenblatt Betriebsmodi 0 s, I s, II s und leistungsreduzierte 
Betriebe, Dokument-Nr. D02414870/1.0-de vom 04.11.2021 (17 Seiten) 
 

- Technisches Datenblatt Betriebsmodi 0 s, I s, II s und leistungsreduzierte 
Betriebe, Auszug Seite 1 bis 17, Seite 58 bis 62 
Dokument-Nr. D0828520/7.0-de vom 17.12.2021 (22 Seiten) 
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Übersichtskarten 
 

Zusatzbelastung 
 

 



 

Standort: Wiesmoor 
Übersichtskarte: Darstellung der akustischen Einwirkungsbereiche 

der zwei geplanten Windenergieanlagen
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Standort: Wiesmoor
Übersichtskarte: Geplante Windenergieanlagen und Immissionspunkte
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Berechnungsergebnisse / Zusatzbelastung 
 
Zusammenfassung:  
 
Kurze Liste  Punktberechnung                           
Immissionsberechnung  Beurteilung nach TA Lärm (1998)  
Zusatzbelastung (ZB)  Einstellung: Referenzeinstellung  
    Werktag (6h-22h)    Sonntag (6h-22h)    Nacht (22h-6h)        

    IRW L r,A IRW L r,A IRW L r,A   

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB   

IPkt001  IP 01 Bentstreeker Str. 8  57,5* 41,3 57,5* 43,0 42,5* 28,4   

IPkt002  IP 02 Klosterweg 44a  60,0 41,8 60,0 41,8 45,0 30,8   

IPkt003  IP 03 Birkhahnweg 75  60,0 42,2 60,0 42,2 45,0 31,3   

 
* Zwischenwert aufgrund der Gemengelage (unmittelbar angrenzend an den Außenbereich angrenzend) 
 
 
 

  Einzelergebnisse Zusatzbelastung: 
 

  Hinweis zu den Tabellen: 
  L r , i :  Einzelbeitrag der Schallquelle 
  L r:   fort laufende energetische Summe 

 
 
Mittlere Liste »  Punktberechnung                           
Immissionsberechnung  Beurteilung nach TA Lärm (1998)  
IPkt001 »  IP 01 Bentstreeker Str. 8  Zusatzbelastung (ZB)      Einstellung: Referenzeinstellung  
    x = 419403,00 m  y = 5916980,00 m  z = 5,60 m  

    Werktag (6h-22h)  Sonntag (6h-22h)  Nacht (22h-6h)  

    L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A 

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB 

WEAI001 »  WEA 01 E-115 EP3 E3  38,4 38,4 40,1 40,1 25,5 25,5 

WEAI002 »  WEA 02 E-115 EP5 E3  38,2 41,3 39,9 43,0 25,3 28,4 

  Summe   41,3  43,0  28,4 

 
IPkt002 »  IP 02 Klosterweg 44a  Zusatzbelastung (ZB)      Einstellung: Referenzeinstellung  
    x = 420052,00 m  y = 5916638,00 m  z = 5,60 m  

    Werktag (6h-22h)  Sonntag (6h-22h)  Nacht (22h-6h)  

    L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A 

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB 

WEAI001 »  WEA 01 E-115 EP3 E3  36,7 36,7 36,7 36,7 25,8 25,8 

WEAI002 »  WEA 02 E-115 EP5 E3  40,1 41,8 40,1 41,8 29,2 30,8 

  Summe   41,8  41,8  30,8 

 
IPkt003 »  IP 03 Birkhahnweg 75  Zusatzbelastung (ZB)      Einstellung: Referenzeinstellung  
    x = 418856,00 m  y = 5915868,00 m  z = 5,60 m  

    Werktag (6h-22h)  Sonntag (6h-22h)  Nacht (22h-6h)  

    L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A 

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB 

WEAI001 »  WEA 01 E-115 EP3 E3  40,9 40,9 40,9 40,9 30,0 30,0 

WEAI002 »  WEA 02 E-115 EP5 E3  36,5 42,2 36,5 42,2 25,5 31,3 

  Summe   42,2  42,2  31,3 
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  Frequenzabhängige Ergebnisse / Zusatzbelastung: 
 
Lange Liste - alle Details  Punktberechnung                           
Immissionsberechnung  Beurteilung nach TA Lärm (1998)  
Zusatzbelastung (ZB)  Einstellung: Referenzeinstellung  
  Nacht (22h-6h)  
 
  IPkt  IPkt: Bezeichnung  IPkt: IP_x  IPkt: IP_y  IPkt: IP_z  Lr(IP)  
-  -  -  /m  /m  /m  /dB  
1  IPkt001  IP 01 Bentstreeker Str. 8  419403,0  5916980,0  5,6  28,4  
 
Quelle  Bezeichnung  RO Abstand Frq  Lw,i  DC  DI  Adiv  Aatm  Agr  Afol  Ahous  Ddg  Abar  Cmet  Lr,i  Lr(IP)  
-  -  -  /m  /Hz  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  16    0,0  0,0  70,0  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0      
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  32  107,5  0,0  0,0  70,0  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  40,5    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  63  104,9  0,0  0,0  70,0  0,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  37,8    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  125  99,8  0,0  0,0  70,0  0,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  32,4    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  250  94,7  0,0  0,0  70,0  0,9  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  26,8    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  500  91,4  0,0  0,0  70,0  1,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  22,7    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  1000  90,2  0,0  0,0  70,0  3,3  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  20,0    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  2000  90,4  0,0  0,0  70,0  8,6  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  14,8    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  4000  84,8  0,0  0,0  70,0  29,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -11,3    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  889,7  8000  69,6  0,0  0,0  70,0  104,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -101,4    
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  16    0,0  0,0  70,2  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0      
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  32  107,5  0,0  0,0  70,2  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  40,3  43,4  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  63  104,9  0,0  0,0  70,2  0,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  37,6  40,7  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  125  99,8  0,0  0,0  70,2  0,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  32,3  35,4  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  250  94,7  0,0  0,0  70,2  0,9  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  26,6  29,7  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  500  91,4  0,0  0,0  70,2  1,8  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  22,5  25,6  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  1000  90,2  0,0  0,0  70,2  3,3  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  19,7  22,9  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  2000  90,4  0,0  0,0  70,2  8,8  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  14,5  17,7  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  4000  84,8  0,0  0,0  70,2  29,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -12,1  -8,7  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  907,8  8000  69,6  0,0  0,0  70,2  106,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -103,7    
 

 
  IPkt  IPkt: Bezeichnung  IPkt: IP_x  IPkt: IP_y  IPkt: IP_z  Lr(IP)  
-  -  -  /m  /m  /m  /dB  
2  IPkt002  IP 02 Klosterweg 44a  420052,0  5916638,0  5,6  30,8  
 
Quelle  Bezeichnung  RO Abstand Frq  Lw,i  DC  DI  Adiv  Aatm  Agr  Afol  Ahous  Ddg  Abar  Cmet  Lr,i  Lr(IP)  
-  -  -  /m  /Hz  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  16    0,0  0,0  69,8  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0      
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  32  107,5  0,0  0,0  69,8  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  40,7    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  63  104,9  0,0  0,0  69,8  0,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  38,0    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  125  99,8  0,0  0,0  69,8  0,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  32,7    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  250  94,7  0,0  0,0  69,8  0,9  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  27,0    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  500  91,4  0,0  0,0  69,8  1,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  23,0    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  1000  90,2  0,0  0,0  69,8  3,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  20,3    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  2000  90,4  0,0  0,0  69,8  8,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  15,3    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  4000  84,8  0,0  0,0  69,8  28,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -10,4    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  867,5  8000  69,6  0,0  0,0  69,8  101,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -98,6    
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  16    0,0  0,0  67,1  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0      
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  32  107,5  0,0  0,0  67,1  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  43,4  45,3  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  63  104,9  0,0  0,0  67,1  0,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  40,8  42,6  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  125  99,8  0,0  0,0  67,1  0,3  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  35,5  37,3  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  250  94,7  0,0  0,0  67,1  0,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  30,0  31,8  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  500  91,4  0,0  0,0  67,1  1,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  26,1  27,8  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  1000  90,2  0,0  0,0  67,1  2,3  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  23,8  25,4  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  2000  90,4  0,0  0,0  67,1  6,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  20,2  21,4  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  4000  84,8  0,0  0,0  67,1  20,8  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -0,1  0,3  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  634,9  8000  69,6  0,0  0,0  67,1  74,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -68,7  -68,7  
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  IPkt  IPkt: Bezeichnung  IPkt: IP_x  IPkt: IP_y  IPkt: IP_z  Lr(IP)  
-  -  -  /m  /m  /m  /dB  
3  IPkt003  IP 03 Birkhahnweg 75  418856,0  5915868,0  5,6  31,3  
 
Quelle  Bezeichnung  RO Abstand Frq  Lw,i  DC  DI  Adiv  Aatm  Agr  Afol  Ahous  Ddg  Abar  Cmet  Lr,i  Lr(IP)  
-  -  -  /m  /Hz  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  /dB  
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  16    0,0  0,0  66,4  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0      
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  32  107,5  0,0  0,0  66,4  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  44,0    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  63  104,9  0,0  0,0  66,4  0,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  41,4    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  125  99,8  0,0  0,0  66,4  0,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  36,1    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  250  94,7  0,0  0,0  66,4  0,6  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  30,6    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  500  91,4  0,0  0,0  66,4  1,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  26,8    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  1000  90,2  0,0  0,0  66,4  2,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  24,6    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  2000  90,4  0,0  0,0  66,4  5,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  21,3    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  4000  84,8  0,0  0,0  66,4  19,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  2,0    
WEAI001  WEA 01 E-115 EP3 E3  0  591,1  8000  69,6  0,0  0,0  66,4  69,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -62,9    
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  16    0,0  0,0  70,0  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0      
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  32  107,5  0,0  0,0  70,0  0,0  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  40,5  45,6  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  63  104,9  0,0  0,0  70,0  0,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  37,8  43,0  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  125  99,8  0,0  0,0  70,0  0,4  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  32,5  37,7  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  250  94,7  0,0  0,0  70,0  0,9  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  26,8  32,2  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  500  91,4  0,0  0,0  70,0  1,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  22,7  28,3  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  1000  90,2  0,0  0,0  70,0  3,2  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  20,0  25,9  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  2000  90,4  0,0  0,0  70,0  8,6  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  14,9  22,2  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  4000  84,8  0,0  0,0  70,0  29,1  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -11,2  2,2  
WEAI002  WEA 02 E-115 EP5 E3  0  887,5  8000  69,6  0,0  0,0  70,0  103,7  -3,0  0,0  0,0  0,0  0,0  0,0  -101,1  -62,9  
 
 
 
 

 



 

Standort: Wiesmoor
Schallimmissionsraster / Zusatzbelastung (Nacht)

 

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/2022
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Datensatz 
 
Projekt | Eigenschaften  
Prognosetyp:  Lärm      

Prognoseart:  Lärm (nationale Normen)      

Beurteilung nach:   TA Lärm (1998)        

 
Globale Parameter  Referenzeinstellung  
Temperatur /°  10  

relative Feuchte /%  70  

 
Beurteilungszeiträume   

T1  Werktag (6h-22h)       

T2  Sonntag (6h-22h)       

T3  Nacht (22h-6h)       

 
Immissionspunkt (3)  Zusatzbelastung (ZB) 

  Bezeichnung  Gruppe  Richtwerte /dB(A) Nutzung T1 T2 T3  

     Geometrie: x /m y /m z(abs) /m z(rel) /m 

         

IPkt001  IP 01 Bentstreeker Str. 8  Immissionspunkte  Richtwerte /dB(A) Allg. Wohngebiet 55,00 55,00 40,00  

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419403,00 5916980,00 5,60 5,60 

IPkt002  IP 02 Klosterweg 44a  Immissionspunkte  Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60,00 60,00 45,00  

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420052,00 5916638,00 5,60 5,60 

IPkt003  IP 03 Birkhahnweg 75  Immissionspunkte  Richtwerte /dB(A) Kern/Dorf/Misch 60,00 60,00 45,00  

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  418856,00 5915868,00 5,60 5,60 

 
Emissionsspektren  (Interne Datenbank)  
Name  S  Typ   16 32 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 
  dB(A)    Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz 
E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 0 s_4200 kW_104,8 dB(A) 104,8 A  dB(A)  74,8 86,4 92,1 95,3 97,8 99,0 99,2 94,0 78,3 

E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 500 kW s_94,2 dB(A)  94,2 A  dB(A)  66,0 76,6 81,6 84,0 86,1 88,1 89,5 83,7 66,4 

 
Windenergieanlage (2)  Zusatzbelastung (ZB) 

WEAI001  Bezeichnung  WEA 01 E-115 EP3 E3  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  WEA Planung  Lw (Tag) /dB(A)  106,92 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  96,30 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  106,92 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 0 s_4200 kW_104,8 dB(A) 

  Tag  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  106,9 - 76,9 88,5 94,2 97,4 99,9 101,1 101,3 96,1 80,4  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 500 kW s_94,2 dB(A)  

  Nacht  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  96,3 - 68,1 78,7 83,7 86,1 88,2 90,2 91,6 85,8 68,5  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 0 s_4200 kW_104,8 dB(A) 

  Ruhe  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  106,9 - 76,9 88,5 94,2 97,4 99,9 101,1 101,3 96,1 80,4  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419384,00 5916100,00 135,40 135,40 

WEAI002  Bezeichnung  WEA 02 E-115 EP5 E3  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  WEA Planung  Lw (Tag) /dB(A)  106,92 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  96,30 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  106,92 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 
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      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 0 s_4200 kW_104,8 dB(A)  

  Tag  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  106,9 - 76,9 88,5 94,2 97,4 99,9 101,1 101,3 96,1 80,4  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 500 kW s_94,2 dB(A)  

  Nacht  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  96,3 - 68,1 78,7 83,7 86,1 88,2 90,2 91,6 85,8 68,5  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-115 EP3 E3 4,2 MW_BM 0 s_4200 kW_104,8 dB(A) 

  Ruhe  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  106,9 - 76,9 88,5 94,2 97,4 99,9 101,1 101,3 96,1 80,4  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419694,00 5916130,00 135,40 135,40 

 
Weitere WEA Windpark Wiesmoor 
 
Emissionsspektren  (Interne Datenbank)  
Name  S  Typ   16 32 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 
  dB(A)    Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz Hz 

E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  104,1 A  dB(A)   84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7 

E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  104,4 A  dB(A)   85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0 

E-82 E2_2,0 MW_103,8 dB(A)  103,8 A  dB(A)   87,4 94,5 97,7 98,7 97,4 92,0 82,9 80,4 

E-82 E2_1,0 MW_100,0 dB(A)  100,0 A  dB(A)   84,1 90,9 92,7 94,5 94,4 89,5 80,1 72,4 

E-115_105,0 dB(A)  105,0 A  dB(A)   85,7 91,5 95,4 98,7 101,0 97,6 88,7 75,2 

E-115_101,5 dB(A)  101,5 A  dB(A)  73,1 83,6 89,7 94,6 97,0 95,2 91,8 83,4 63,2 

E-115_99,5 dB(A)  99,5 A  dB(A)  71,7 82,0 88,2 92,8 94,9 93,0 89,8 81,2 60,9 

 
Windenergieanlage (24)  Gesamtbelastung (GB) 

WEAI003  Bezeichnung  VB_01 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  417744,00 5915080,00 108,38 108,38 

WEAI004  Bezeichnung  VB_02 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  
 

104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
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  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  418039,00 5915166,00 108,38 108,38 

WEAI005  Bezeichnung  VB_03 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  418331,00 5915251,00 108,38 108,38 

WEAI006  Bezeichnung  VB_04 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420099,00 5915696,00 108,38 108,38 

WEAI007  Bezeichnung  VB_05 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420233,00 5915974,00 108,38 108,38 

WEAI008  Bezeichnung  VB_06 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 



IEL GmbH                                                                                                                    
   
 

 
   
 
Bericht-Nr. 4884-22-L1 Wiesmoor / Datensatz                                         Seite 4 von 9  
 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420403,00 5915804,00 108,38 108,38 

WEAI009  Bezeichnung  VB_07 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420486,00 5916052,00 108,38 108,38 

WEAI010  Bezeichnung  VB_08 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420703,00 5915840,00 108,38 108,38 

WEAI011  Bezeichnung  VB_09 E-82  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,11 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,11 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,11 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82_2,0 MW_104,1 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,1 - - 84,3 91,3 94,9 99,2 99,8 94,6 83,7 77,7  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 
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  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420763,00 5916193,00 108,38 108,38 

WEAI012  Bezeichnung  VB_10 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,42 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419702,00 5914438,00 108,38 108,38 

WEAI013  Bezeichnung  VB_11 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,42 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420060,00 5914542,00 108,38 108,38 

WEAI014  Bezeichnung  VB_12 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,42 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420462,00 5914656,00 108,38 108,38 

WEAI015  Bezeichnung  VB_13 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  103,81 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 
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  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,0 MW_103,8 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  103,8 - - 87,4 94,5 97,7 98,7 97,4 92,0 82,9 80,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  418553,00 5915400,00 108,38 108,38 

WEAI016  Bezeichnung  VB_14 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  103,81 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,0 MW_103,8 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  103,8 - - 87,4 94,5 97,7 98,7 97,4 92,0 82,9 80,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  418724,00 5915187,00 108,38 108,38 

WEAI017  Bezeichnung  VB_15 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  99,97 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_1,0 MW_100,0 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  100,0 - - 84,1 90,9 92,7 94,5 94,4 89,5 80,1 72,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419225,00 5915462,00 108,38 108,38 

WEAI018  Bezeichnung  VB_16 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  99,97 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_1,0 MW_100,0 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  100,0 - - 84,1 90,9 92,7 94,5 94,4 89,5 80,1 72,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
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    Geometrie:  419559,00 5915508,00 108,38 108,38 

WEAI019  Bezeichnung  VB_17 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  99,97 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_1,0 MW_100,0 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  100,0 - - 84,1 90,9 92,7 94,5 94,4 89,5 80,1 72,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419786,00 5915651,00 108,38 108,38 

WEAI020  Bezeichnung  VB_18 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  99,97 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_1,0 MW_100,0 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  100,0 - - 84,1 90,9 92,7 94,5 94,4 89,5 80,1 72,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419378,00 5915717,00 108,38 108,38 

WEAI021  Bezeichnung  VB_19 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  103,81 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,0 MW_103,8 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  103,8 - - 87,4 94,5 97,7 98,7 97,4 92,0 82,9 80,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419612,00 5915842,00 108,38 108,38 

WEAI022  Bezeichnung  VB_20 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  103,81 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
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  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,0 MW_103,8 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  103,8 - - 87,4 94,5 97,7 98,7 97,4 92,0 82,9 80,4  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  419928,00 5915878,00 108,38 108,38 

WEAI023  Bezeichnung  VB_21 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,42 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  421079,00 5914988,00 108,38 108,38 

WEAI024  Bezeichnung  VB_22 E-82 E2  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  104,42 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  104,42 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  104,42 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Tag  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Nacht  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-82 E2_2,3 MW_104,4 dB(A)  

  Ruhe  Lw /dB (A)  104,4 - - 85,4 93,9 97,3 99,5 98,9 93,6 86,4 79,0  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420815,00 5914758,00 108,38 108,38 

WEAI025  Bezeichnung  VB_23 E-115 (18b)  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  107,12 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  101,60 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  107,12 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-115_105,0 dB(A)  

  Tag  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  107,1 - - 87,8 93,6 97,5 100,8 103,1 99,7 90,8 77,3  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-115_99,5 dBA  

  Nacht  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  101,6 - 73,8 84,1 90,3 94,9 97,0 95,1 91,9 83,3 63,0  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-115_105,0 dB(A)  

  Ruhe  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  107,1 - - 87,8 93,6 97,5 100,8 103,1 99,7 90,8 77,3  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
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  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  417769,00 5915313,00 135,40 135,40 

WEAI026  Bezeichnung  VB_24 E-115 (19)  Wirkradius /m  99999,00 

  Gruppe  VB_WEA Wiesmoor  Lw (Tag) /dB(A)  107,12 

  Knotenzahl  1  Lw (Nacht) /dB(A)  103,60 

  Länge /m  ---  Lw (Ruhe) /dB(A)  107,12 

  Länge /m (2D)  ---  D0  0,00 

  Fläche /m²  ---  Berechnungsgrundlage  ISO 9613-2 / Interimsverfahren 

      Hohe Quelle  Ja 

      Emission ist  Schallleistungspegel (Lw) 

  Emiss.-Variante    Summe 16 Hz 31.5 Hz 63 Hz 125 Hz 250 Hz 500 Hz 1000 Hz 2000 Hz 4000 Hz 8000 Hz  
  Tag  Emission  Referenz:   E-115_105,0 dB(A)  

  Tag  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  107,1 - - 87,8 93,6 97,5 100,8 103,1 99,7 90,8 77,3  

  Nacht  Emission  Referenz:   E-115_101,5 dB(A)  

  Nacht  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  103,6 - 75,2 85,7 91,8 96,7 99,1 97,3 93,9 85,5 65,3  

  Ruhe  Emission  Referenz:   E-115_105,0 dB(A)  

  Ruhe  Zuschlag /dB (A)   2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1 2,1  

    Lw /dB (A)  107,1 - - 87,8 93,6 97,5 100,8 103,1 99,7 90,8 77,3  

  Beurteilungsvorschrift  Spitzenpegel  Impuls-Zuschlag  Ton-Zuschlag  Info.-Zuschlag    Extra-Zuschlag  
  TA Lärm (1998)  - 0,0 0,0 0,0 - 0,0 

  Geometrie   Nr  x/m y/m ! z(abs) /m z(rel) /m 
    Geometrie:  420682,00 5916432,00 135,40 135,40 
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Standort: Wiesmoor

Übersichtskarte: Windenergieanlagen und Immissionspunkte
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Standort: Wiesmoor

Übersichtskarte: Prüfung der Einwirkungsbereiche benachbarten Windparks
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Ergänzende Berechnungsergebnisse  
 
 
Zusammenfassung / Vor- und Gesamtbelastung 
 
Kurze Liste  Punktberechnung                           
Immissionsberechnung  Beurteilung nach TA Lärm (1998)  
Vorbelastung (VB)  Einstellung: Referenzeinstellung  
    Werktag (6h-22h)    Sonntag (6h-22h)    Nacht (22h-6h)        

    IRW L r,A IRW L r,A IRW L r,A   

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB   

IPkt001  IP 01 Bentstreeker Str. 8  57,5* 44,3 57,5* 45,9 42,5* 41,2   

IPkt002  IP 02 Klosterweg 44a  60,0 46,9 60,0 46,9 45,0 45,9   

IPkt003  IP 03 Birkhahnweg 75  60,0 48,2 60,0 48,2 45,0 46,5   

 
Kurze Liste  Punktberechnung                           
Immissionsberechnung  Beurteilung nach TA Lärm (1998)  
Gesamtbelastung (GB)  Einstellung: Referenzeinstellung  
    Werktag (6h-22h)    Sonntag (6h-22h)    Nacht (22h-6h)        

    IRW L r,A IRW L r,A IRW L r,A   

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB   

IPkt001  IP 01 Bentstreeker Str. 8  57,5* 46,0 57,5* 47,7 42,5* 41,4   

IPkt002  IP 02 Klosterweg 44a  60,0 48,1 60,0 48,1 45,0 46,0   

IPkt003  IP 03 Birkhahnweg 75  60,0 49,2 60,0 49,2 45,0 46,6   

 
* Zwischenwert aufgrund der Gemengelage (unmittelbar angrenzend an den Außenbereich angrenzend) 
 

  Einzelergebnisse Gesamtbelastung: 
 

  Hinweis zu den Tabellen: 
  L r, i: Einzelbeitrag der Schallquelle 
  L r:  fortlaufende energetische Summe 

 
Mittlere Liste »  Punktberechnung                           
Immissionsberechnung  Beurteilung nach TA Lärm (1998)  
IPkt001 »  IP 01 Bentstreeker Str. 8  Gesamtbelastung (GB)      Einstellung: Referenzeinstellung  
    x = 419403,00 m  y = 5916980,00 m  z = 5,60 m  

    Werktag (6h-22h)  Sonntag (6h-22h)  Nacht (22h-6h)  

    L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A 

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB 

WEAI001 »  WEA 01 E-115 EP3 E3  38,4 38,4 40,1 40,1 25,5 25,5 

WEAI002 »  WEA 02 E-115 EP5 E3  38,2 41,3 39,9 43,0 25,3 28,4 

WEAI003 »  VB_01 E-82  24,2 41,4 25,9 43,1 22,3 29,3 

WEAI004 »  VB_02 E-82  25,6 41,5 27,3 43,2 23,7 30,4 

WEAI005 »  VB_03 E-82  27,0 41,6 28,7 43,3 25,1 31,5 

WEAI006 »  VB_04 E-82  31,0 42,0 32,7 43,7 29,0 33,5 

WEAI007 »  VB_05 E-82  32,3 42,4 34,0 44,1 30,3 35,2 

WEAI008 »  VB_06 E-82  30,3 42,7 32,0 44,4 28,4 36,0 

WEAI009 »  VB_07 E-82  31,2 43,0 32,9 44,7 29,3 36,8 

WEAI010 »  VB_08 E-82  29,0 43,2 30,7 44,9 27,0 37,3 

WEAI011 »  VB_09 E-82  30,1 43,4 31,8 45,1 28,2 37,8 

WEAI012 »  VB_10 E-82 E2  25,3 43,4 27,0 45,1 23,3 37,9 

WEAI013 »  VB_11 E-82 E2  25,4 43,5 27,1 45,2 23,5 38,1 

WEAI014 »  VB_12 E-82 E2  25,3 43,6 27,0 45,3 23,4 38,2 

WEAI015 »  VB_13 E-82 E2  29,5 43,7 31,2 45,4 27,4 38,6 

WEAI016 »  VB_14 E-82 E2  28,7 43,9 30,4 45,6 26,7 38,9 

WEAI017 »  VB_15 E-82 E2  31,3 44,1 33,0 45,8 25,1 39,0 

WEAI018 »  VB_16 E-82 E2  31,7 44,4 33,4 46,1 25,5 39,2 
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WEAI019 »  VB_17 E-82 E2  32,4 44,6 34,1 46,3 26,2 39,4 

WEAI020 »  VB_18 E-82 E2  33,4 44,9 35,1 46,6 27,2 39,7 

WEAI021 »  VB_19 E-82 E2  34,4 45,3 36,1 47,0 32,2 40,4 

WEAI022 »  VB_20 E-82 E2  33,8 45,6 35,5 47,3 31,6 40,9 

WEAI023 »  VB_21 E-82 E2  25,1 45,6 26,7 47,3 23,1 41,0 

WEAI024 »  VB_22 E-82 E2  24,9 45,7 26,6 47,4 23,0 41,1 

WEAI025 »  VB_23 E-115 (18b)  27,6 45,7 29,3 47,4 21,7 41,1 

WEAI026 »  VB_24 E-115 (19)  34,0 46,0 35,7 47,7 29,6 41,4 

n=26  Summe   46,0  47,7  41,4 

 
 

IPkt002 »  IP 02 Klosterweg 44a  Gesamtbelastung (GB)      Einstellung: Referenzeinstellung  
    x = 420052,00 m  y = 5916638,00 m  z = 5,60 m  

    Werktag (6h-22h)  Sonntag (6h-22h)  Nacht (22h-6h)  

    L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A 

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB 

WEAI001 »  WEA 01 E-115 EP3 E3  36,7 36,7 36,7 36,7 25,8 25,8 

WEAI002 »  WEA 02 E-115 EP5 E3  40,1 41,8 40,1 41,8 29,2 30,8 

WEAI003 »  VB_01 E-82  21,0 41,8 21,0 41,8 21,0 31,3 

WEAI004 »  VB_02 E-82  22,5 41,9 22,5 41,9 22,5 31,8 

WEAI005 »  VB_03 E-82  24,0 41,9 24,0 41,9 24,0 32,5 

WEAI006 »  VB_04 E-82  33,9 42,6 33,9 42,6 33,9 36,3 

WEAI007 »  VB_05 E-82  37,2 43,7 37,2 43,7 37,2 39,8 

WEAI008 »  VB_06 E-82  34,4 44,2 34,4 44,2 34,4 40,9 

WEAI009 »  VB_07 E-82  36,6 44,9 36,6 44,9 36,6 42,3 

WEAI010 »  VB_08 E-82  33,0 45,1 33,0 45,1 33,0 42,8 

WEAI011 »  VB_09 E-82  35,2 45,6 35,2 45,6 35,2 43,5 

WEAI012 »  VB_10 E-82 E2  25,0 45,6 25,0 45,6 25,0 43,5 

WEAI013 »  VB_11 E-82 E2  25,7 45,6 25,7 45,6 25,7 43,6 

WEAI014 »  VB_12 E-82 E2  26,2 45,7 26,2 45,7 26,2 43,7 

WEAI015 »  VB_13 E-82 E2  26,6 45,7 26,6 45,7 26,5 43,8 

WEAI016 »  VB_14 E-82 E2  26,5 45,8 26,5 45,8 26,4 43,8 

WEAI017 »  VB_15 E-82 E2  30,1 45,9 30,1 45,9 25,8 43,9 

WEAI018 »  VB_16 E-82 E2  31,8 46,1 31,8 46,1 27,5 44,0 

WEAI019 »  VB_17 E-82 E2  33,8 46,3 33,8 46,3 29,4 44,1 

WEAI020 »  VB_18 E-82 E2  32,6 46,5 32,6 46,5 28,3 44,3 

WEAI021 »  VB_19 E-82 E2  35,0 46,8 35,0 46,8 34,7 44,7 

WEAI022 »  VB_20 E-82 E2  36,7 47,2 36,7 47,2 36,3 45,3 

WEAI023 »  VB_21 E-82 E2  26,6 47,2 26,6 47,2 26,6 45,4 

WEAI024 »  VB_22 E-82 E2  26,1 47,3 26,1 47,3 26,1 45,4 

WEAI025 »  VB_23 E-115 (18b)  24,1 47,3 24,1 47,3 20,2 45,4 

WEAI026 »  VB_24 E-115 (19)  40,2 48,1 40,2 48,1 37,3 46,0 

n=26  Summe   48,1  48,1  46,0 

 
 

IPkt003 »  IP 03 Birkhahnweg 75  Gesamtbelastung (GB)      Einstellung: Referenzeinstellung  
    x = 418856,00 m  y = 5915868,00 m  z = 5,60 m  

    Werktag (6h-22h)  Sonntag (6h-22h)  Nacht (22h-6h)  

    L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A L r,i,A L r,A 

    /dB /dB /dB /dB /dB /dB 

WEAI001 »  WEA 01 E-115 EP3 E3  40,9 40,9 40,9 40,9 30,0 30,0 

WEAI002 »  WEA 02 E-115 EP5 E3  36,5 42,2 36,5 42,2 25,5 31,3 

WEAI003 »  VB_01 E-82  29,8 42,5 29,8 42,5 29,8 33,6 

WEAI004 »  VB_02 E-82  32,5 42,9 32,5 42,9 32,5 36,1 

WEAI005 »  VB_03 E-82  35,6 43,6 35,6 43,6 35,6 38,9 

WEAI006 »  VB_04 E-82  30,8 43,8 30,8 43,8 30,8 39,5 

WEAI007 »  VB_05 E-82  29,7 44,0 29,7 44,0 29,7 39,9 

WEAI008 »  VB_06 E-82  28,4 44,1 28,4 44,1 28,4 40,2 

WEAI009 »  VB_07 E-82  27,7 44,2 27,7 44,2 27,7 40,4 

WEAI010 »  VB_08 E-82  26,2 44,3 26,2 44,3 26,2 40,6 

WEAI011 »  VB_09 E-82  25,7 44,4 25,7 44,4 25,7 40,7 
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WEAI012 »  VB_10 E-82 E2  28,5 44,5 28,5 44,5 28,5 41,0 

WEAI013 »  VB_11 E-82 E2  27,6 44,5 27,6 44,5 27,6 41,2 

WEAI014 »  VB_12 E-82 E2  26,2 44,6 26,2 44,6 26,2 41,3 

WEAI015 »  VB_13 E-82 E2  39,9 45,9 39,9 45,9 39,5 43,5 

WEAI016 »  VB_14 E-82 E2  37,8 46,5 37,8 46,5 37,4 44,5 

WEAI017 »  VB_15 E-82 E2  40,0 47,4 40,0 47,4 35,7 45,0 

WEAI018 »  VB_16 E-82 E2  36,4 47,7 36,4 47,7 32,1 45,2 

WEAI019 »  VB_17 E-82 E2  34,5 47,9 34,5 47,9 30,1 45,3 

WEAI020 »  VB_18 E-82 E2  40,1 48,6 40,1 48,6 35,7 45,8 

WEAI021 »  VB_19 E-82 E2  36,9 48,9 36,9 48,9 36,5 46,3 

WEAI022 »  VB_20 E-82 E2  33,3 49,0 33,3 49,0 33,0 46,5 

WEAI023 »  VB_21 E-82 E2  24,2 49,0 24,2 49,0 24,2 46,5 

WEAI024 »  VB_22 E-82 E2  24,9 49,0 24,9 49,0 24,9 46,5 

WEAI025 »  VB_23 E-115 (18b)  33,6 49,1 33,6 49,1 29,1 46,6 

WEAI026 »  VB_24 E-115 (19)  28,2 49,2 28,2 49,2 26,0 46,6 

n=26  Summe   49,2  49,2  46,6 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Standort: Wiesmoor
Schallimmissionsraster / Gesamtbelastung (Nacht)

 

Karte: onmaps ©GeoBasis-DE/BKG/2022
U:\Aufträge\4884 Wiesmoor\4884-22-L1\4484-22-L1.IPR
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Legende zu den Berechnungsergebnissen 
 
 
Lange Liste - Legende  
Gemeinsame Felder  
1  Nr.  -  Laufende Nummer der Daten-Zeile (ohne Überschriften usw. )  
2  IPkt  -  Aus Typ und Elementnummer automatisch erzeugter Name des Immissionspunktes  
3  IPkt: 

Bezeichnung  
-  Vom Anwender vergebene Bezeichnung des Immissionspunktes  

4  IPkt: IP_x  /m  x-Koordinate des Immissionspunktes  
5  IPkt: IP_y  /m  y-Koordinate des Immissionspunktes  
6  IPkt: IP_z  /m  z-Koordinate des Immissionspunktes  
7  Quelle  -  Aus Typ und Elementnummer automatisch erzeugter Name der Quelle  
8  Bezeichnung  -  Vom Anwender vergebene Bezeichnung der Schallquelle  
9  Ab.  -  Nummer des Elementabschnitts (Linienabschnitt oder Teildreieck)  
10  Tlg.  -  Nummer des Teilstückes/Teildreiecks, das infolge von Abstandskriterium oder Projektion entstanden ist  
11  QP_x  /m  x-Koordinate der(virtuellen) Punktquelle  
12  QP_y  /m  y-Koordinate der(virtuellen) Punktquelle  
13  QP_z  /m  z-Koordinate der(virtuellen) Punktquelle  
14  Länge  /m  Länge des Teilstücks der Quelle  
15  Fläche  /m²  Fläche des Teilstücks der Quelle  
16  RO  -  Reflexionsordnung: 0= Direktschall, 1= 1.Reflexion, 2= 2. und höhere Reflexionen  
17  RAb  -  Nummer des Elementabschnitts des Reflektors  
18  Reflektor  -  Aus Typ und Elementnummer automatisch erzeugter Name des reflektierenden Elements  
19  Abstand  /m  Abstand des Immissionspunktes zur (virtuellen) Punktquelle  
20  Frq  /Hz  Frequenz der Emission  
21  s_Senkr.  /m  senkr. Abstand des Immissionspunktes zu einer Linienquelle in der xy-Ebene  
22  Lw,i  /dB(A)  A-bewerteter Emissionswert für die Teilquelle in dB  
23  L_Korr  /dB  Korrektur wg. Teilstücklänge bzw. Teilfläche  
201  Lr,i  /dB(A)  A-bewerteter beurteilter Immissionswert für die Teilquelle  
202  Lr(Ab)  /dB(A)  A-bewerteter beurteilter Immissionswert für den Abschnitt der Quelle  
203  Lr(SQ)  /dB(A)  A-bewerteter beurteilter Immissionswert für die Quelle  
204  Lr(EK)  /dB(A)  A-bewerteter beurteilter Immissionswert für alle Quellen der Elementklasse  
205  Lr(IP)  /dB(A)  A-bewerteter beurteilter Immissionswert am Immissionsort  

 
 
DIN/ISO 9613-2, Okt.1999. Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien - Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren  
LfT = Lw + Dc - Adiv - Aatm - Agr - Afol - Ahous - Abar - Cmet  
101  AM  /dB  Gesamtes Ausbreitungsmaß = Differenz zwischen Emission und Immission  
102  DC  /dB  Raumwinkelmaß+Richtwirkungsmaß+Bodenreflexion (frq.-unabh. Berechnung)  
      Dc = D0 + DI + Domega  
103  DI  /dB  Richtwirkungsmaß  
104  Adiv  /dB  Abstandsmaß  
105  Aatm  /dB  Luftabsorptionsmaß  
106  Agr  /dB  Bodendämpfungsmaß in dB  
107  Afol  /dB  Bewuchsdämpfungsmaß  
108  Ahous  /dB  Bebauungsdämpfungsmaß  
109  Ddg  /dB  Summe von Bewuchs- und Bebauungsdämpfungsmaß  
110  Abar  /dB  Einfügungsdämpfungsmaß eines Schallschirms  
111  Cmet  /dB  Meteorologische Korrektur  
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Abkürzungsverzeichnis

Abkürzungen
EIO Ersatzimmissionsort

HST Hybrid-Stahlturm

HT Hybridturm

IO Immissionsort

NH Nabenhöhe

ST Stahlturm

Größen, Einheiten, Formeln
L O Oktavbandpegel

L T Terzbandpegel

v H Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe

v s Standardisierte Windgeschwindigkeit
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1 Verfügbare Betriebsmodi
In der nachfolgenden Tabelle ist ersichtlich, welche Betriebsmodi für welche Turmvarian-
ten bzw. Nabenhöhen verfügbar sind.

Tab. 1: Verfügbare Betriebsmodi

Betriebsmo-
dus

Turmvariante bzw. Nabenhöhe (NH)
E-115 EP3
E3-ST-67-
FB-C-01

E-115 EP3
E3-ST-92-
FB-C-01

E-115 EP3
E3-HST-122-
FB-C-01

E-115 EP3
E3-HT-135-
ES-C-01

E-115 EP3
E3-HST-149-
FB-C-01

NH 67 m NH 92 m NH 122 m NH 135 m NH 149 m
0 s x x x x x

I s x x x x x

II s x x - 

1 x x

3500 kW s x x x x x

2990 kW s x x x x x

2500 kW s x x x x x

2000 kW s x x x x x

1500 kW s x x x x x

1000 kW s x x x x x

500 kW s x x x x x

x verfügbar
- 

1 auf Anfrage nach standortspezifischer Prüfung verfügbar
- nicht verfügbar
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2 Allgemeines
Dieses Dokument beinhaltet Zusatzinformationen zum Datenblatt Betriebsmodi. Im Übri-
gen gelten die im Datenblatt Betriebsmodi aufgeführten Regelungen hinsichtlich der tech-
nischen Eigenschaften der Windenergieanlage.

3 Informationen zu Oktavbandpegeln
Für Oktavbandpegel bis zur Oktavbandmittenfrequenz von 2000 Hz gelten die Angaben
zur Unsicherheit gemäß Datenblatt Betriebsmodi. Für Frequenzen größer 2000 Hz neh-
men aufgrund physikalischer Effekte die Unsicherheiten zu. Diese Frequenzen haben kei-
nen Einfluss auf den Immissionsort (IO) oder auf den Ersatzimmissionsort (EIO) und sind
grundsätzlich vernachlässigbar. Bei verschiedenen Messungen an bestehenden
ENERCON Windenergieanlagen verschiedener Typen gemäß den anwendbaren Richtlini-
en ergaben sich Unsicherheiten für die Oktavbandpegel im Frequenzbereich 4000 Hz bei
±2,5 dB(A) und im Frequenzbereich 8000 Hz bei ±8,0 dB(A). Angesichts der begrenzten
Untersuchungen kann eine Reproduzierbarkeit dieser Messungen für alle ENERCON
Windenergieanlagen bei gleichen Unsicherheiten nicht garantiert werden.
Die Zuordnung der Oktavbandpegel zur standardisierten Windgeschwindigkeit v s in 10 m
Höhe gilt nur unter Voraussetzung eines logarithmischen Windprofils mit Rauigkeitslänge
0,05 m. Die Zuordnung der Oktavbandpegel zur Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe (v H)
gilt für alle Nabenhöhen (NH). Die Windgeschwindigkeit wird bei Messungen aus der Leis-
tungsabgabe und der Leistungskennlinie bestimmt. Die nachfolgend angegebenen Oktav-
bandpegel wurden auf Basis von aeroakustischen Simulationen ermittelt. Die einzelnen
Oktavbandpegelwerte können nicht garantiert werden. Der Summenpegel aller Oktav-
bandpegel pro Windgeschwindigkeit entspricht dem Schallleistungspegel bei dieser Wind-
geschwindigkeit, welcher im zugrundeliegenden Datenblatt für die jeweiligen Betriebsmodi
angegeben ist. Daher ist der Summenpegel im Rahmen des im Datenblatt festgelegten
Geltungsbereichs und auf Basis der anwendbaren Normen und Richtlinien einzuhalten.
Die angegebenen Oktavbandpegel des lautesten Zustands wurden aus den simulierten
Terzbandpegelwerten gemäß den Frequenzbändern der ISO 266:1997 im Bereich von
25 Hz bis 10000 Hz erzeugt. Ein Oktavbandpegel L O wird aus 3 Terzbandpegeln L T 1, L T2
und L T3 gemäß folgender Formel  berechnet:
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4 Oktavbandpegel des lautesten Zustands

4.1 Betriebsmodus 0 s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 2: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

12,5 74,8 86,4 92,1 95,3 97,8 99,0 99,2 94,0 78,3

Tab. 3: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

9,5 74,1 85,7 91,4 94,6 97,2 98,7 99,5 95,9 84,2

Tab. 4: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

9 74,4 86,0 91,7 94,8 97,4 98,8 99,3 95,2 82,0

Tab. 5: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8,5 74,7 86,3 92,0 95,2 97,7 99,0 99,2 94,3 79,4

Tab. 6: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8,5 74,8 86,4 92,1 95,2 97,6 99,0 99,2 94,2 78,5

Tab. 7: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8,5 74,9 86,5 92,2 95,2 97,7 99,0 99,2 94,0 77,5
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4.2 Betriebsmodus I s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 8: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

9,5 76,9 86,1 91,7 94,9 98,6 98,9 96,4 88,5 71,4

Tab. 9: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 76,5 85,8 91,3 94,5 98,3 98,8 96,8 90,2 77,1

Tab. 10: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 76,8 86,0 91,5 94,8 98,4 98,9 96,6 89,4 74,8

Tab. 11: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 76,8 86,1 91,6 94,8 98,5 98,9 96,5 88,8 72,4

Tab. 12: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 76,9 86,2 91,7 94,9 98,6 98,9 96,4 88,4 71,3

Tab. 13: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 77,0 86,3 91,8 95,0 98,7 98,9 96,3 88,0 70,0
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4.3 Betriebsmodus II s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 14: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

9 75,7 85,0 90,6 93,9 97,6 97,9 95,4 87,5 70,3

Tab. 15: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 75,5 84,8 90,3 93,6 97,4 97,8 95,7 89,1 75,9

Tab. 16: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 75,6 84,8 90,4 93,7 97,5 97,9 95,7 88,5 73,8

Tab. 17: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

- - - - - - - - - -

Tab. 18: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 75,9 85,1 90,8 94,0 97,7 97,8 95,3 87,2 70,0

Tab. 19: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6 75,8 85,1 90,7 94,0 97,7 97,9 95,3 87,1 69,1
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4.4 Betriebsmodus 3500 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 20: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

11,5 74,2 85,8 91,5 94,5 97,0 98,3 98,5 93,4 77,6

Tab. 21: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8,5 73,6 85,1 90,8 94,0 96,5 98,0 98,7 95,0 83,2

Tab. 22: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8,5 73,8 85,3 90,9 93,9 96,5 98,0 98,8 94,8 81,6

Tab. 23: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 74,1 85,6 91,3 94,3 96,8 98,2 98,6 93,9 78,9

Tab. 24: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 74,2 85,8 91,4 94,3 96,8 98,2 98,7 93,8 78,0

Tab. 25: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 74,4 85,9 91,5 94,4 96,8 98,3 98,7 93,6 77,1
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4.5 Betriebsmodus 2990 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 26: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

11 74,1 85,6 91,2 94,2 96,6 98,0 98,4 93,5 77,7

Tab. 27: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 73,4 84,9 90,6 93,6 96,2 97,7 98,5 94,8 83,0

Tab. 28: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 73,6 85,1 90,7 93,6 96,2 97,8 98,7 94,7 81,4

Tab. 29: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 74,0 85,4 91,1 94,0 96,5 98,0 98,5 93,8 78,8

Tab. 30: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 74,1 85,6 91,1 94,1 96,5 98,0 98,5 93,6 77,8

Tab. 31: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 74,2 85,7 91,2 94,1 96,5 98,0 98,5 93,4 76,8
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4.6 Betriebsmodus 2500 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 32: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

11 73,7 85,1 90,6 93,3 95,8 97,5 98,4 93,7 77,7

Tab. 33: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 73,0 84,4 89,9 92,7 95,3 97,2 98,5 95,1 83,1

Tab. 34: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 73,2 84,6 90,0 92,7 95,3 97,3 98,6 94,8 81,2

Tab. 35: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 73,5 85,0 90,4 93,1 95,6 97,4 98,5 94,1 78,8

Tab. 36: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 73,6 85,1 90,5 93,2 95,7 97,5 98,5 93,7 77,7

Tab. 37: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 73,8 85,2 90,6 93,2 95,7 97,5 98,5 93,5 76,6
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4.7 Betriebsmodus 2000 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 38: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

10 73,4 84,8 90,3 92,9 95,4 97,2 98,1 93,4 77,4

Tab. 39: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 72,7 84,0 89,5 92,2 94,9 96,9 98,3 95,0 82,8

Tab. 40: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 73,0 84,4 89,8 92,6 95,2 97,0 98,2 94,3 80,8

Tab. 41: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 73,3 84,6 90,0 92,6 95,2 97,1 98,3 93,8 78,4

Tab. 42: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 73,4 84,8 90,3 93,1 95,6 97,2 98,0 93,2 77,2

Tab. 43: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 73,6 84,9 90,4 93,1 95,6 97,2 98,0 92,9 76,2
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4.8 Betriebsmodus 1500 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 44: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

9,5 72,0 83,2 88,5 91,0 93,4 95,3 96,5 91,7 75,3

Tab. 45: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 71,3 82,4 87,8 90,4 93,0 95,0 96,6 93,1 80,8

Tab. 46: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7 71,4 82,5 87,8 90,3 92,9 95,1 96,9 92,6 78,2

Tab. 47: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 71,8 83,0 88,3 90,8 93,3 95,3 96,6 92,0 76,3

Tab. 48: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 71,9 83,1 88,4 90,8 93,3 95,3 96,6 91,7 75,1

Tab. 49: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6,5 72,0 83,1 88,4 90,9 93,3 95,4 96,7 91,4 73,8
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4.9 Betriebsmodus 1000 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 50: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

8 69,9 80,8 86,2 88,8 91,0 92,5 93,3 88,5 72,1

Tab. 51: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6 69,2 80,2 85,5 88,1 90,5 92,2 93,6 90,1 77,6

Tab. 52: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

6 69,3 80,3 85,6 88,1 90,5 92,3 93,7 89,6 75,5

Tab. 53: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5,5 69,8 80,7 86,0 88,6 90,9 92,5 93,5 88,9 73,2

Tab. 54: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5,5 69,8 80,8 86,1 88,7 90,9 92,5 93,4 88,6 72,1

Tab. 55: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5,5 70,0 80,9 86,2 88,7 90,9 92,5 93,5 88,3 70,9
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4.10 Betriebsmodus 500 kW s
Folgende Oktavbandpegelwerte gelten unter Berücksichtigung der im Datenblatt Betriebs-
modi aufgeführten Unsicherheiten.

Tab. 56: Oktavbandpegel in dB(A), bezogen auf Windgeschwindigkeit in Nabenhöhe v H

v H in m/s Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

7,5 66,0 76,6 81,6 84,0 86,1 88,1 89,5 83,7 66,3

Tab. 57: Oktavbandpegel für NH 67 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5,5 65,3 75,9 81,0 83,4 85,7 87,9 89,6 85,1 71,7

Tab. 58: Oktavbandpegel für NH 92 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5,5 65,5 76,1 81,1 83,5 85,8 88,1 89,6 84,4 69,4

Tab. 59: Oktavbandpegel für NH 122 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5 65,9 76,5 81,5 83,9 86,1 88,0 89,4 84,0 67,5

Tab. 60: Oktavbandpegel für NH 135 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5 66,0 76,6 81,6 84,0 86,1 88,1 89,5 83,7 66,4

Tab. 61: Oktavbandpegel für NH 149 m in dB(A), bezogen auf die standardisierte Windge-
schwindigkeit v s in 10 m Höhe

v S in 10 m
Höhe in m/s

Oktavbandmittenfrequenz in Hz
31,5 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000

5 66,1 76,7 81,7 84,0 86,2 88,2 89,5 83,4 65,1
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